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Pokal erfolgreich verteidigt 

Nachwuchsförderung ist das A und O einer jeden Sportart. Deshalb haben sich vier 
ostdeutsche Speed-Skate-Vereine bereits zum dritten Mal zusammengefunden, um über einen 
internen Wettkampf am Ende der Saison ihre Nachwuchstalente im Wettkampffieber zu 
sichten und zu testen. Und damit der Anreiz für alle Beteiligten auch dementsprechend da ist, 
wird diese Veranstaltung als „Städtepokal“ zwischen der Vereinen aus Dessau, Halle, 
Arnstadt/Eisenach und Großenhain ausgetragen. Für die Röderstädter galt es in diesem Jahr, 
den Pokal von 2001 zu verteidigen. 
Mit einem Mannschaftsbus ging es Sonntag 6.30 Uhr Richtung Dessau, der heimische Verein 
TSG Dessau war Gastgeber in diesem Jahr. Die Großenhainer waren bereits mehrmals in der 
Muldenstadt zu Besuch, sodass Bahn und Umfeld vielen Läufern bekannt waren. Für das 
Wetter kann ja bekanntlich niemand und so waren die Ausrichter wohl mehr als unglücklich, 
dass ausgerechnet an diesem Sonntag der erste ausgiebige Regentag seit acht Wochen war!  

 

Das erschwerte die Bedingungen für alle Läufer enorm. Unsere 53 Sportler stellten sich dem 
Regen und der nassen Bahn. Bestzeiten waren an diesem Tag sicher nicht mehr zu erwarten 
gewesen. Für manch einen war es auch eine besondere Herausforderung, wenn er als Jüngerer 
in einer höheren Altersklasse gesetzt wurde. Damit konnte der Verein sichern, dass die 
Großenhainer in jeder Altersklasse auch über entsprechend viele Starter verfügten, denn jeder 
Punkt der Platzierung zählte am Ende. An kämpferischen Einsatz fehlte es nicht und manch 
taktisch kluge Laufleistung war trotz der widrigen Bedingungen von Erfolg gekrönt. Die 
Krone an Ehrgeiz setzten dann noch die Herren der Altersklassen Junioren A und Aktive auf. 

 



Mehrheitlich beschlossen sie, anstelle der gesetzten 5000 m ihren Lauf auf 10.000 m zu 
erhöhen!  
Trotz einiger organisatorischer Engpässe konnte das Regendrama 
aber gegen 17.30 Uhr glücklich beendet werden. Der Großenhainer 
Rollsportverein konnte mit 410 Punkten den Wettkampf beenden, es 
folgten Arnstadt7eisenach 296 Pkt., Halle 212 Pkt. Und die TSG 
Dessau mit 116 Pkt. Die Großenhainer konnten den „Pott“ also 
wohlverdient wieder mit nach Hause nehmen. 

 


